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Lagerung und Transport von Medizinprodukten 
 

   

  
Bildungsziel Kühlpflichtige Arzneimittel, diagnostische Materialien, 

Medizinprodukte, Desinfektions- und Reinigungsmittel sind 
anspruchsvolle Produkte, deren Anteil seit Jahren stetig 
wächst. Den qualifizierten Umgang, die Lagerung, der 
Transport und die Bereitstellung dieser Produkte wird daher 
auch von Behördenseite eine zunehmende Bedeutung 
beigemessen. Dies zeigt sich in der Veröffentlichung 
entsprechender Leitlinien, Gesetzen und Verordnungen, 
ebenso wie bei der Durchführung von staatlichen Inspektionen. 
 
Diese Fortbildung vermittelt den Teilnehmern die Grundlagen 
für die sichere und effektive Umsetzung der Anforderungen zur 
Lagerung, Transport, Bereitstellung von Arzneimittel, 
Medizinprodukten, Desinfektions- und Reinigungsmitteln. 
Hierbei wird anhand praxisnaher und praxisrelevanter 
Beispiele, auf mögliche Schwachstellenanalysen 
zurückgegriffen und entsprechende Lösungsmöglichkeiten mit 
auf den Weg gegeben. Die Teilnehmer lernen auf Grundlage 
von Leitlinien deren vorgegebene Pflichten kennen und 
erfahren, welche Konsequenzen sich daraus praktisch für die 
sichere Lagerung, Transport und Bereitstellung von 
Arzneimittel, Medizinprodukten, Desinfektions- und 
Reinigungsmitteln ergeben. 
 
 

   
    
Inhalte  Anforderungen an die Lagerung, Lagerhaltung, 

Lagerüberwachung von Arzneimittel, Medizinprodukten, 
Desinfektions- und Reinigungsmitteln, sowohl Inhouse 
als auch auf Transport, Verbringung und Bereitstellung. 

 Anwendung entsprechender Materialien in der 
Eigenüberwachung oder bei nicht-kontrollierter 
Überwachung. Risiken, Folgen und Verantwortung.  

 Normative und gesetzliche Verweise und 
Anforderungen 

 Anforderungen an entsprechende Dokumentationen 
 Produktesicherheit 
 Anwendungsverbote 
 Einweisungen und Unterweisungsanforderungen 
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 Risiko- und Verantwortungsabgrenzungen geregelter 
und überwachter Schnittstellen 

 Meldungen und Dokumentation von Vorkommnissen an 
Behörden 

 Eine Vielzahl von Fall- und Praxisbeispielen 
 

Die Teilnehmer erhalten die Möglichkeit, eigene bereits 
bestehende Umsetzungsvarianten einzubringen, zu 
überarbeiten und zu reflektieren.  

     
    
Dozenten Herr Georg Scheitzach,  

Lehrer für Pflegeberufe, Medizinprodukteberater 
Herr Michael Diaz,  
Medizintechniker, Sanitäter, KIT, GF V-IUS SOLUTIONS 
GmbH, Medizinprodukteberater 

   
      
Zielgruppe Anwender, Betreiber, Gerätebeauftragte, 

Medizinproduktebeauftragte, Haustechnik, Hauswirtschaft, 
Beauftragte Personen für Medizinproduktesicherheit, 
Vertretungen, Verantwortliche Personen und 
Leitungspersonal. 

 

Seminarort KWA Bildungszentrum, Gartlbergstraße 4, 84347 Pfarrkirchen    
 

Termin/Uhrzeit Mittwoch, 01.04.2020  /  09.00 -  16.00 Uhr 
 

Gebühren 120,00 € inkl. Kaffee, Getränke und Mittagessen 
 
Kontakt Tel.: 08561-92970  

Fax.: 08561-9297-100 
E-Mail: fortbildung@kwa.de  
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